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Erfolgreiche Erkundungswanderung in der Niederen Tatra vom 7. bis 13. Juli 2014 
 
Die Ostwind-Idee einer Europäischen Urwaldroute entwickeln wir u. a. durch Erkundungswan-
derungen. Dabei lernen wir auch mögliche Partner vor Ort kennen. Über die diesjährige Wan-
derung, an der vor allem Mitglieder des Österreichischen Alpenvereins (Sektion Freistadt) 
teilnahmen, auf der Teiletappe der Niederen Tatra über den Europäischen Fernwanderweg  
E 8 findet man auf unserer Website einen ausführlichen Bericht. 
 
 
Nächste Erkundungswanderung im Gebirge Slowakisches Paradies vom 24. bis 30. Juli 2015 
 
Erneut gemeinsam mit dem Österreichischen Alpenverein (Sektion Freistadt) lädt Ostwind zu 
einer selbstorganisierten Wanderung auf einer Etappe des europäischen Fernwanderweges E 
8 ein. Dieses Wegstück durch das Slowakische Paradies soll auch Bestandteil der geplanten 
Europäischen Urwaldroute werden. Die An- und Abreise erfolgt mit der Bahn, für Teilnehmer 
aus Deutschland über Wien. Übernachtet wird überwiegend in kleineren Hotels und Pensio-
nen. Wir werden wieder einen Gepäcktransport organisieren. Die Kosten dürften einschließ-
lich der An- und Abreise von und nach Wien bei rund 400,- € liegen. 
 
 
Europäische Urwaldroute: Vorbereitung eines Antrags im Programm Central Europe  
 
Wenn Anfang 2015 das Programm Central Europe seine ersten Projektaufrufe startet, möch-
ten wird einen Förderantrag einreichen. Mit den Vorbereitungen für die Antragstellung ist seit 
September 2014 die Fachhochschule Nordhausen befasst. Erste Ergebnisse sind eine Über-
sichtskarte, die Beschreibung des Routenverlaufs sowie eine Zusammenstellung der großen 
Zahl von Projektbeteiligten. Wichtige Partner stellen die Schutzgebietsverwaltungen entlang 
der Route dar. Auch möchten wir die Lokalen Arbeitsgruppen einer nachhaltigen Regional-
entwicklung (LEADER) einbinden. 
 
 
Stillstand im Tourismus  
 
Der Krieg in der Ost-Ukraine hat zu einem weitgehenden Stillstand des Tourismus in der ukra-
inischen Karpatenregion geführt. Das trifft auch den ökologischen Tourismus. Als Gründe 
können u. a. genannt werden: die Risiken, die Reiseveranstalter eingehen, die schwindende 
Nachfrage durch Verunsicherung der Touristen sowie die Nutzung von Ferienunterkünften zur 
Unterbringung von Flüchtlingen. Ostwind hofft sehr, im kommenden Sommer wieder Reisen 
und Exkursionen in die ukrainischen Karpaten durchführen zu können. 
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